
2017-01-04 Stadt Dessau-Roßlau 
 Zerbster Straße 4 
 06844 Dessau-Roßlau 
 Tel.: 0340/2040 

___________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

N i e d e r s c h r i f t 
 

über die Sitzung des Ortschaftsrates Großkühnau am 13.09.2016 

Sitzungsbeginn:   18:00 Uhr  
Sitzungsende:  19:25 Uhr 
Sitzungsort:   Rathaus Großkühnau, Brambacher Straße 45 

 

Es fehlten: 
 

König, Jürgen entschuldigt 
 
 

Öffentliche Tagesordnungspunkte 

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 
und der Beschlussfähigkeit 

  
 
Herr Kitzing eröffnet die Sitzung und stellt die ordnungsgemäße Ladung und Be-
schlussfähigkeit fest. 4 von 5 Ortschaftsratsmitgliedern sind anwesend. 
 
 
 
 
2 Beschlussfassung der Tagesordnung 
  
 
Die Tagesordnung wurde in der vorliegenden Form ohne Änderungen oder Ergän-
zungen bestätigt. 
 
 
Abstimmungsergebnis:   4 : 0 : 0 
   
 
 
3 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 14.06.2016 - öffentli-

cher Teil 
  
 
Die Niederschrift der Sitzung vom 14.06.2016 wird ohne Änderungen bestätigt. 
 
 



Abstimmungsergebnis:  4 : 0 : 0 
   
 
 
4 Einwohnerfragestunde 
  
 
entfällt  
 
 
 
 
5 Patenschaftsvertrag FFW Kühnau 
  
 
Auch in diesem Jahr soll mit der FFW Kühnau ein Patenschaftsvertrag über 200,00 
Euro abgeschlossen werden. Herr Kitzing bittet um Abstimmung. 
 
 
 
 
Abstimmungsergebnis:  4 : 0 : 0 
   
 
 
6 BV/238/2016/III-61 - Errichtung eines 40 m hohen Antennenträgers 

inklusive Technikcontainer in der Gemarkung GK 
  
 
Da die Beschlussvorlage durch das FA kurzfristig in die Beteiligung gegeben wurde 
und in dieser Zeit keine Sitzung des OR Großkühnau stattfand, wurde diese per Um-
laufbeschluss entschieden. Die Unterlagen wurden den Ortschaftsratsmitgliedern 
ordnungsgemäß zugestellt. 
Bemerkung: Eine Vorinformation zu diesem Thema erfolgte bereits in der OR-Sitzung 
vom 09.06.2015. 
 
Abst.-ergebnis:  2 : 2 : 1 
 
 
Aus den Unterlagen ergab sich allerdings die Frage, warum durch den Antragsteller 
eine Prüfung der angrenzenden Grundstücke auf die Nutzung als Kindergarten, Kin-
dertagesstätte oder Schule erforderlich war. Dies ist nachzulesen in der Entwurfspla-
nung Blatt Nr. 2 (Lageplan 1:100/DIN A 3 oben rechts) 
Es wurde um Rückinformation gebeten. 
 
 
Durch das FA wird mitgeteilt, dass der auf dem Lageplan zum Bauantrag enthaltene 
Hinweis „Eine Prüfung der angrenzenden Grundstücke hat ergeben, dass dort keine 
Nutzung als Kindergarten, Kindertagesstätte oder Schule vorhanden ist.“ Ist für die 
Beantragung bei der Bundesnetzagentur notwendig, da im Nahbereich v.g. Einrich-



tungen andere Anforderungen an die technischen Anlagen der Telekommunikation 
gestellt werden.  
 
 
 
 
 
 
7 Mitteilungen des Ortsbürgermeisters 
  
 
Herr Kitzing teilt mit, dass der von Fam. Bretschneider gestellte Antrag auf Förderung 
– Sanierung Fassade Vierseitenhof – positiv beschieden wurde. Herr Bretschneider 
bedankt sich für die Unterstützung durch den Ortschaftsrat und der Verwaltung. 
 
Weiterhin wird mitgeteilt, dass der ehemalige stellvertretende Ortsbürgermeister Herr 
Wolfgang Günter, das Ehrenamt im Förderverein Friedhof Großkühnau aufgibt. Für 
2017 müsste bezüglich der Organisation und als Ansprechpartner für das Friedhofs-
wesen ein Ersatz gefunden werden.   
 
Durch den Ortschaftsrat GK wurde für das Büro des Ortschaftsrates im Vorortrathaus 
Großkühnau eine schnellere Internetverbindung angeregt.  
Anmerkung: Wurde inzwischen vertraglich geregelt.  
 
Herr Kitzing berichtet, dass bei dem Treffen der Ortsbürgermeister ein Beschluss zur 
Verbesserung der Zufahrt zum Großkühnauer See gefast wurde. Das Tiefbauamt ist 
hierfür nicht zuständig, da es sich um keine gewidmete Straße handelt. Sollte es dem 
OR mit Herrn Höll nicht gelingen eine zufriedenstellende Lösung für die Zufahrt zu 
finden, soll hierzu ein LEADER Antrag gestellt werden. 
Herr Mosch berichtet aus der letzten LEADER Sitzung. Hier wurde das Projekt Fried-
richsplatz vorgestellt. Es zeichnete sich ab, dass die Kollegen der Koordinierungs-
gruppe das Projekt befürworten, allerdings nicht über den FOR, sondern über das 
Landesverwaltungsamt zu fördern. Das Protokoll hierzu liegt noch nicht vor, sobald 
es vorliegt, wird der Antrag an das LVwA versandt. Von Seiten der Stadtverwaltung 
sind alle Voraussetzungen geschaffen.  
Herr Mosch teilt mit, dass Maßnahmen zur Gefahrenabwehr „Kaffeekreuzung“ durch 
das TBA getroffen wurden. Herr Kitzing bittet nochmals um Nachfrage beim TBA. 
 
 
 
 
7.1 Auswertung der Veranstaltungen in Großkühnau 
  
 
Durch Herrn Kitzing wird mitgeteilt, dass die bereits durchgeführten Veranstaltungen 
in Großkühnau jeweils sehr schön waren. Alles hat soweit gut geklappt und es gab 
durchweg zufriedene Besucher.  
In Vorbereitung ist nun das Erntedankfest am 24.09.2016. Die Vorbereitungen dazu 
beginnen bereits am 23.09.2016.   
 



 
 
 
7.2 Sicherung des Badebetriebes am Kühnauer See - Sachstand 
  
 
Der OR Großkühnau hat sich bereits an die Fraktionen des Stadtrates gewendet, im 
Gegensatz zur Adria ist das Problem, dass der Badesee nicht nur im Bereich des 
Naturbades genutzt wird. Das Problem sind hier die wilden Badestellen. Im See kann 
also gebadet werden, auch wenn das Bad geschlossen ist. Anregung durch Herrn 
Kitzing war, dass ein Schild „Baden auf eigene Gefahr“ aufgestellt werden könnte. Es 
soll eine Erholungsstelle mit Badeeinrichtung sein. Eine Prüfung und ggf. Verände-
rung bzw. Anpassung des bestehenden Vertrages sollte schnellstmöglich durch die 
Stadt erfolgen.   
 
Die Ortschaftsratsmitglieder sprechen sich für die Möglichkeit der Nutzung des Sees 
als Badesee und Anpassung des Vertrages zur angestrebten Änderung der Betrei-
bung – Nutzungsart - durch den derzeitigen Pächter aus.  
 
 
 
 
Abstimmungsergebnis:  4 : 0 : 0 
   
 
 
7.3 Informationen zum Vectoring - DSL - Ausbau der DATEL in GK, Re-

launch der Hompage für Großkühnau 
  
 
Es wurde in Betrieb genommen und zum 01.10.2016 liegt das schnelle DSL Signal in 
allen Haushalten an. Die bisher 233 gestellten Anträge werden schnellstmöglich ab-
gearbeitet. Zugleich soll die Homepage gestaltet werden. Hierzu sollen als Nutzer 
der Webmaster, FFW, der Heimatverein und die Kirche registriert werden. Herr Kit-
zing wird nach der Schulung in Merseburg einen Termin mit allen Verantwortlichen 
vereinbaren, um den Aufbau der Homepage zu erklären. Die Homepage soll zeitglich 
mit dem neuen DSL Anschluss online gehen.  
 
Herr Mosch erklärt hierzu das Konzept der Stadt. Es soll eine Homepage erstellt 
werden, auf der sich jede Ortschaft vorstellen kann. Hier sollen Lage, Geografie, 
Vorstellung des Ortschaftsrates, Feste, Fotos usw. zu jeder einzelnen Ortschaft er-
scheinen. Auf der Seite kann der Ortschaftsrat seine Informationen auf die Website 
stellen. Diese Informationen werden anschließend durch ein dreistufiges System ge-
prüft, auf Urheberrechte, Richtigkeit usw. und anschließend auf die Website gestellt. 
Das ist dann auch die einzige Website, auf der der OR seine Informationen veröffent-
lichen kann. 
Herr Kitzing entgegnet, dass die ihrerseits geplante Website hauptsächlich für den 
Heimatverein und den anderen Vereinen aus Großkühnau erstellt wird. 
 
 



 
 
7.4 Verpachtung des Gartenlokals in der KGA Eintracht in GK - Sach-

standsbericht 
  
 
Der Vorsitzendes des Vereins KGA Eintracht hat seine Unterstützung angeboten. 
Der Verein ist sehr daran interessiert, dass das Gartenlokal auch weiterhin für die 
Gartenfreunde und Besucher geöffnet bleibt. Es wird um Hilfe bei der Suche nach 
einem neuen Betreiber gebeten. Ansprechpartner für neue Interessenten ist Herr 
Freistadel.   
 
 
 
 
7.5 Verwendung Budget Ortschaftsrat - hier noch offene Mittel 
  
 
Es sind noch verfügbare Mittel in Höhe in 330,00 Euro vorhanden. 
Herr Kitzing erklärt, dass zu der Installierung der Leinwand, als Verwendung der Mit-
tel aufgrund der Terminplanung noch keine Angebote eingeholt werden konnten. 
Diese soll dem OR und der FFW zur Nutzung zur Verfügung stehen. Auch der Hei-
matverein würde einen Teil bezuschussen, um die Leinwand nutzen zu können. 
Herr Mosch erläutert, dass bei dieser Investition mindestens 3 Angebote eingeholt 
werden müssten, mit den Haushaltsrichtlinien wäre es vereinbar, wenn es der Verein 
beantragt. Haushaltsschluss ist in der Regel immer Ende November, die Mittelanfor-
derung muss rechtzeitig vorliegen.  
Der Ortschaftsrat beschließt, dass die Mittel für die gemeinschaftlich genutzte Lein-
wand, von OR, FFW und Heimatverein beantragt werden sollen. 
 
 
Abstimmungsergebnis:  4 : 0 : 0 
   
 
 
8 Mitteilungen und Anfragen der Ortschaftsratsmitglieder 
  
 
 
 
 
 
9 Mitteilungen der Verwaltung/Beantwortung offener Anfragen 
  
 
Zu TOP 4.1 vom 14.06.16 - Frau Halbritter, Friedrichsplatz 1/Brambacher Str. 
Die Bauarbeiten zur Verbesserung der Entwässerung der Straße sind je nach Kapa-
zität des Eigenbetriebs Stadtpflege für Oktober 2016 geplant. 
 



Zu TOP 6.1 vom 14.06.16 - Herr König – Sachstand zum Problem Pumpe am 
Kirchweg 
Am 20.06.2016 wurde das Pumpwerk durch eine Fachfirma überprüft und dessen 
Funktionalität wieder hergestellt. 
 
Zu TOP 4.2 vom14.06.16 - Herr Reich – Informationstafel Dorfteich/Parkplatz 
Friedrichsplatz ist defekt 
Vom TBA konnten keine Beschädigungen festgestellt werden. 
 
Zu TOP 4.3 vom 14.06.16 - Anwohner Kirchenvorplatz – Abflussrinne an der 
Kirchenmauer zugewachsen 
Der Stadtpflegebetrieb wurde bereits beauftragt den Entwässerungsgraben zu mä-
hen und zur Verbesserung des Regenwassers von der Straße das Bankett entspre-
chend zu profilieren. 
 
Zu TOP 7.1 vom 12.04.16 - Herr Lattauschke – Kaffeekreuzung (Abdeckung der 
Regenrinne) 
Die Bauarbeiten für die Instandsetzung der Entwässerungsrinne sind für die  40. KW 
geplant. 
 
Zu TOP 7.2 vom 12.04.16 - Herr König – Asphaltdecke im Bereich Kirchweg / 
Baumschulenweg 
Für den Abschnitt Kirchweg von der Kreuzung Baumschulenweg bis Einmündung 
Brambacher  Straße ist für die Straßenunterhaltung mittels Patchmatik für die 39/40. 
KW vorgesehen. 
 
 
TOP 4.1. vom 10.11.2015 -  Herr Haverland – große Pfütze an Bushaltestelle 
Brambacher Str. 3 
Die Beseitigung dieses Mißstandes kann nur durch den grundhaften Ausbau der 
Brambacher Str. beseitigt werden.  
Anmerkung: angemeldet für Straßenunterhalt – Priorität 2 
 
 
TOP 4.2 vom 10.11.2015 -  Herr Haverland – Löcher Burgkühnaer Str. 19 
Das TBA veranlasst die Reparatur der Schadstellen, diese kann nur bei entspre-
chender Witterung realisiert werden. 
Anmerkung: angemeldet für Straßenunterhalt – Priorität 4 
 
 
TOP 4.3 vom 10.11.2015 -  Frau Rietz, Spritzwasser Grundstück Fam. Halbritter  
Die Bauarbeiten zur Verbesserung der Entwässerung der Straße sind je nach Kapa-
zität des Eigenbetriebs Stadtpflege für Oktober 2016 geplant.  
 
TOP 4.2. vom 12.05.2015 -  Frau Pöcking – Neekener Str. 27 
Die Bauarbeiten sind abgeschlossen. Fertigstellungsmeldung erfolgte am 08.06.2016 
 
Zu TOP 6.3 vom 09.06.15 - Grundstücksentwässerung Fam. Fiedler Burg-
kühnauer Straße 19 



Seitens des Tiefbauamtes können die Bauarbeiten durchgeführt werden. Diese erfol-
gen in Absprache und Koordination mit dem Anlieger Herrn Fiedler (Haussockel 
sperren gegen Nässe). 
 
 
 
 
13 Schließung der Sitzung 
  
 
Durch Herrn Kitzing wird Öffentlichkeit hergestellt und die Sitzung um 19.25 Uhr ge-
schlossen. Die nächste Sitzung findet am 08.11.2016 statt.  
 
 
 
 
 
 

Dessau-Roßlau, 05.01.17 

 

___________________________________________________________________ 
  
Vorsitzender Ortschaftsrat Großkühnau 
 

Schriftführer 
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